
 

 

2026/6462 Seite 1 von 2 

 

Gemeinde Neubiberg 

 

Bau- und Verkehrsausschuss  

Sitzung am 21.04.2026, TOP Nr. 8 

  

   

 

Sachgebiet: Bau-, Planungs- und Umweltamt 

Vorlage Nr.: 2026/6462 

 

 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus  

Bau- und Verkehrsausschuss 21.04.2026 öffentlich Kenntnisnahme 

 

 

Anfragen und Verschiedenes 

 

Anfragen und Verschiedenes aus der aktuellen Sitzung (BVA 26/03) 

 

Die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses bitten um Überprüfung/geben Hinweise auf nachfolgende 

Sachverhalte: 

 

GRM Herr Höcherl: In der Hauptstraße stehen Betonkübel, die zwei Parkplätze blockieren. Es ist nicht 

bekannt, dass eine solche Maßnahme beschlossen wurde. 

 Die zwei Betonkübel stehen mit einem Abstand von ca. 2 m zueinander und 

wurden zur Sicherung eines Unterflurhydranten aufgestellt. Sie wurden 

zwischenzeitlich mit erklärenden Hinweisschildern gekennzeichnet. 

Zudem findet am 15.04.2026 ein Termin mit den Stadtwerken München statt, der 

klären soll, ob eine Versetzung des Unterflurhydranten möglich ist. Danach folgt ein 

Angebot über die Höhe der Kosten zum Verlegen. 

Die örtliche Straßenverkehrsbehörde schlägt vor, die Blumentröge entfernen zu 

lassen. Die Aufstellung erfolgte unter Abwägung der Notwendigkeit zur Freihaltung 

von Hydranten welche durch dauerhaft parkende Fahrzeuge in diese Bereiche 

zugeparkt wurden. Die vor Ort angebrachte Beschilderung entspricht nicht den 

gesetzlichen Vorgaben, sodass der Hydrant freigehalten werden muss. In der 

aktuellen Nanu wurde darauf hingewiesen, dass Hydranten freigehalten werden 

sollen. Aufgrund der lokalen Gegebenheiten wird nur eine sehr geringe Fläche 

beansprucht, sodass die Feuerwehr im Ernstfall den Hydranten ohne Schwierigkeiten 

nutzen kann, ohne zunächst nach Alternativen suchen zu müssen im unmittelbaren 

Umfeld. 

 

GRM Frau Kollwitz-Jarnac: Die Umzäunung am Grünanger ist noch nicht wieder angebracht. 

 Die Umzäunung ist seit ihrem Bestehen leider regelmäßig Objekt von Vandalismus. 

Letztmalig im Februar wurde sie in Gänze zerstört. Wegen des daraus resultierenden 

hohen Personaleinsatzes und der anfallenden Kosten dazu, wird eine ständige 

Reparatur und Neuanlage nicht für zielführend angesehen. Natürlich wird im Auge 

behalten, ob es zu Schäden der Blühwiese kommen wird. 
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